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GALK Arbeitskreis Stadtbäume 
 
3. Ergebnisniederschrift der Sitzung vom 22. bis 24. August 2002 in München  
 
 
Stand der „Empfehlungen zum Schutz vor Unfällen mit Aufprall auf Bäume“ (ESAB) 
der FGSV.  
Die GALK ist über die FLL in die Abstimmungsgespräche über die ESAB und die 
RPS eingebunden. Horst Schmidt aus Karlsruhe nahm für die GALK an dem zweiten 
Abstimmungsgespräch am 20.06.02 teil. Obwohl von Seiten der FGSV einige Anre-
gungen der grünen Verbände in die Überarbeitung aufgenommen wurden, ist Herr 
Schmidt der Auffassung, dass die Empfehlungen in der vorliegenden Form nicht mit-
getragen werden können. Dies vor allem vor dem Hintergrund, dass die Festsetzung 
von Abständen aus der ESAB heraus und in die RPS hinein übernommen wurde. 
Eine Abstimmung über die RPS lehnt die FGSV jedoch strikt ab. 
Die Umweltministerkonferenz der Länder hat auf ihrer Sitzung am 6./7. Juni 2002 in 
Templin einen eindeutigen Beschluss zu den Richtlinien gefasst indem sie u.a. eine 
förmliche Beteiligung einfordert. Diese Forderung wird unterstützt durch eine am 
12.08.2002 gestartete Kampagne des Bundesumweltministers zum Schutz der Al-
leen, „Deutsche Alleen – durch nichts zu ersetzen“. 
Der Arbeitskreis Stadtbäume bittet alle Mitglieder der GALK in ihrem eigenen Wir-
kungskreis auf die Folgen der ESAB und der RPS öffentlich hinzuweisen. Zur Unter-
stützung und zur Information über den aktuellen Stand wird der Arbeitskreis auf der 
GALK Internetseite www.galk.de aktuelle Informationen aufbereiten. Gleichzeitig 
werden auf der GALK-Terminübersicht die wichtigsten bekannten Termin zum The-
ma ESAB und RPS angekündigt. 
  
ZTV-Baumpflege. 
Der Arbeitskreis bedauert, dass die Diskussion über die Tabelle 1 der ZTV-
Baumpflege mittlerweile öffentlich in den Fachzeitschriften ausgetragen wird. Der 
Arbeitskreis begrüßt gleichzeitig das Vorhaben der FLL die kontroversen Auffassun-
gen zur Tabelle 1 durch einen sachverständigen Gutachter zu klären.  
 
Broschüre „Empfehlungen für die Pflege von Jungbäumen und Sträuchern. 
Die Arbeitsgruppe legt einen ersten Entwurf für eine Gliederung vor der inhaltlich dis-
kutiert wurde. Die geplante Broschüre wird in Anlehnung an die „Empfehlungen zum 
Pflanzen von Bäumen“ erarbeitet. Unter www.galk.de (Arbeitskreis Stadtbäume) 
kann die vorläufige Gliederung sowie die künftigen Arbeitsschritte eingesehen wer-
den. Anregungen bitte an die Mitglieder der Arbeitsgruppe. 
 
Leitfaden Baumkataster. 
Der Redaktion von Stadt und Grün sei an dieser Stelle für die Veröffentlichung der 
Umfrageergebnisse zum Stand der Baumkataster gedankt. Die Arbeitsgruppe „Leit-
faden Baumkataster“ wird bis zum Ende des Jahres Erfahrungsberichte über die An-
wendung von Baumkatastern in verschiedenen Städten erarbeiten. Im Anschluss 
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daran soll die Gliederung für den Leitfaden aufgestellt werden. Unter www.galk.de 
(Arbeitskreis Stadtbäume) kann der vorläufige Stand der Überlegungen sowie die 
künftigen Arbeitsschritte eingesehen werden. Anregungen bitte an die Mitglieder der 
Arbeitsgruppe. 
 
Schadorganismen an Bäumen. 
Zusammen mit der FLL hat der Arbeitskreis Kontakt mit der Biologischen Bundesan-
stalt in Braunschweig aufgenommen. Ziel der Gespräche war eine Zusammenarbeit 
bei der Erstellung von Informationen über Schadorganismen an Bäumen. Grundsätz-
lich bestand Einvernehmen über dieses Ziel. Vorgesehen ist die gemeinsame Erar-
beitung von Merkblättern zu einzelnen Schadorganismen. Die Merkblätter sollen 
vorwiegend solche Probleme behandeln, die an Bäumen im öffentlichen Grün zu auf-
fälligen Erscheinungen und/oder größeren Schäden führen, aber auch solche, die im 
Forst größere Probleme verursachen können (Z.B. Quarantäneschädlinge) 
Die Kooperation verfolgt das Ziel die wissenschaftliche Fachkompetenz der BBA mit 
den praxisnahen Aspekten der Gartenämter zu verbinden, so dass die Merkblätter 
eine echte Handlungshilfe für die Mitarbeiter in den Ämtern sind. Die Merkblätter sol-
len sowohl als Faltblätter als auch als herunterladbare pdf-Dateien verbreitet werden. 
 
Baumkontrolle 
Die vom Arbeitskreis erarbeiteten „Empfehlungen zur Erstellung einer Dienstanwei-
sung zur Baumüberprüfung unter dem Gesichtspunkt der Verkehrssicherung“ sind 
von der GALK noch nicht verabschiedet. Aufgrund der aktuellen fachlichen Diskussi-
on zu diesem Thema soll zunächst das Ergebnis eines von Herrn Baumgarten ge-
planten Expertenhearings abgewartet werden.  
 
Richtlinie zur Verkehrssicherheit an Bahndämmen 
Die DB AG erarbeitet zur Zeit eine „Richtlinie zur Verkehrssicherheit an Bahndäm-
men“. Hintergrund hierfür waren die zum Teil sehr umfangreichen Rückschnittmaß-
nahmen an Bahngleisen in verschiedenen Städten. Die DB AG hat zugesagt, dass 
der Arbeitskreis zur Stellungnahme aufgefordert wird. 
 
Empfehlungen zur Beurteilung von Bäumen im Siedlungsbereich  
Die Empfehlungen zur Beurteilung von Bäumen im Siedlungsbereich stehen in Kürze 
auf der GALK-Internetseite zum download zur Verfügung. 
 
 
Die nächste Sitzung des Arbeitskreises findet vom 7.-8. April 2003 in Osnabrück 
statt. 
 
 
 


